
Was geschieht, wenn ein Unter-
nehmen seinen Mitarbeitern Zeit
und Ressourcen für die Arbeit 
an eigenen Ideen einräumt? Es
werden Innovationen geschaf-
fen, die langfristig etwas be-
wegen. Ein perfektes Beispiel ist

3M™ ESPE™ Sinfony™ Licht -
härtendes Kronen- und Brü-
cken-Verblendcomposite. Inter-
essenten wird es nun gratis zum
Testen bereitgestellt.
Das beliebte Material mit seiner
honigartigen Konsistenz ist das
Resultat konsequenter Weiter-
entwicklungen eines der ersten
lichthärtenden Verblendcom -
posite überhaupt. Erfahrungen
aus der ursprünglichen Pionier-
arbeit und der langjährigen kli-
nischen Anwendung seiner Vor-
gänger haben es zu dem werden
lassen, was es heute ist: Dem
marktführenden Produkt seiner
Klasse.
Seine Fans schwärmen insbe-
sondere davon, dass sich das
Material aufgrund seiner beson-
deren Konsistenz wie kerami-

sche Massen schichten lässt, um
klassische Verblendungen oder
auch unverstärkte Verblend-
schalen herzustellen. Zudem er-
hielt Sinfony in klinischen Tests1

u. a. für den Bruchwiderstand
und die Ästhetik ausgezeichnete
Bewertungen. Wissenschaftliche
Studienergebnisse attestieren
auch eine hohe Alterungsbe-
ständigkeit, welche anderen Ma-
terialien teilweise sogar über -
legen ist.2,3

Wer das System aus Composite-
massen, Intensivfarben und Zu-
behör einmal in der eigenen Ar-
beitsumgebung testen möchte,
setzt sich am besten mit der 
Produktspezialistin und Zahn -
technikerin Beate Bittner direkt
in Verbindung. Sie ist über die
Kundenhotline von 3M ESPE 
unter der Telefonnummer 0800
2753773 sowie per E-Mail (beate.
bittner@mmm.com) erreichbar
und vereinbart gerne einen Ter-
min für die Testaufstellung. Zu-

dem steht sie für
die Produktbera-
tung sowie zur Be-
antwortung indi-
vidueller Fragen
zurVerfügung – ein
Service, den auch bestehende
Anwender seit Jahren schätzen.
Weitere Informationen sind er-
hältlich unter www.3mespe.de/
Sinfony 
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Bei fast 40 Grad Celsius fand vom 
3. bis 4. Juli 2015 im CDC (Centrum
Dentale Communikation), dem
Fortbildungszentrum der Dentau-
rum-Gruppe, der Kurs „Aesthetic
Concept“ statt. An diesem heißen
Wochenende wurden zwei Front-
zähne im Oberkiefer und zwei 
im Unterkiefer erarbeitet, wobei
die Materialwahl für die Gerüste

freigestellt wurde. ZTM Rainer
Semsch sprach u. a. Themen wie
Helligkeitssteuerung, Farb- und
Transluzenzaufbau, Morpholo-
gie, Oberflächengestaltung und
Finish an. Er machte deutlich, dass
der Techniker von heute in beiden
Bereichen – sowohl Vollkeramik
als auch Metallkeramik – fit sein
muss. Die Vollkeramik, ob gepresst
oder gefräst, bietet optimale Mög-
lichkeiten in Bezug auf Natürlich-
keit, Lichtflusseigenschaften, Fes-
tigkeit und Bearbeitbarkeit. Die
Metallkeramik stellt mit hervorra-
genden Langzeitergebnissen und
einwandfreien ästhetischen Mög-

lichkeiten immer noch den ab -
soluten Standard dar. Ganz gleich,
was der Techniker verwendet, 
die ceraMotion®-Keramikmassen
sind in der Verarbeitung unkom-
pliziert und sicher – hiermit wer-
den hochästhetische Ergebnisse
erzielt. Die Teilnehmer waren be-
geistert von dem Know-how des
Referenten, der auf jeden Ein -

zelnen einging.
Auf diese Weise
konnten sie viel Wissen und nütz-
liche Tipps für ihre tägliche Arbeit
mit nach Hause nehmen.

„Heißester“ 
Kurs aller Zeiten

Das Keramikseminar unter ZTM Rainer Semsch war 
von sommerlichenTemperaturen begleitet.

Ausprobieren statt nur informieren!
Lichthärtendes Verblendcomposite: 3M ESPE bietet kostenlose Sinfony™-Testaufstellung.
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Exklusive Kompositzahnlinie: 
facettenreiches Farb- und Formenspiel
DIE BRILLANZPUNKTE VON CREOPAL UND CREOPAL SHELL:
• Systemunabhängiger, naturanaloger Kompositzahn

• Erhöhte Opaleszenz und Fluoreszenz in multiplen Schichten

• Zähne und Facetten – identisch in Form, Farbe und Helligkeit

• Tief geschlossene Interdentalräume für eine ästhetische Papillengestaltung

• Universelle Indikationen – unabhängig von der „Angelklasse“

Prothetik mit System: CREOPAL und CREOPAL SHELL

Neue Ideen werden im Team entwickelt.

Creation Willi Geller – simply brilliant
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Produktspezialistin Beate Bittner.


